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Verkauf direkt ab Lager

5419 Raubach Telefon 0 26 84/ 3531
oder in unseren Filialen:

Bendorf, Bad Hönningen, Bad Marienberg, Westerburg,
Asbach, Altenkirchen, Neuwied, Dierdorf, Vettelschoß.
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Schärpen
Freundschafts- und
Stammtischwimpel

KätheZündorf Vereins-, Firnrenabzeichen
*f;lffi!'o |lplogramrF und
rereron tozogri 236ss KleidefStiCkefeien

Karnevalsmütsen, Fahnen,
Fahnenschleifen und

Regionalverband Karnevalistischer
KorBorationen tagte in Mayen

Gastgeber Gslde Grün-Weiß begrüßte über 40 Vereine
-wb- MAYEN. Nicht nur der
Lukas-Markt war Anzie-
hungspunkt am Eröfftrungsta-
ge, sondera auch die im Haus
im Möhrcn stattgefundene
Jahrcstagung Karnerralisti-
scher l(o@rationen uber 40

)reine hatten ihre Vertreter
I n Empfang geschickL Um
IoSO Uhr konnte der 1. Vorsit-
zende der Gade Grün-ltreiß
Malren" Wolfgang Bärner, die
Delegierteg den Abgeordne-
ten der Stadt cowie der Bun-
de$rehi und den Regionalprä-
sidenüen recht herzlich begrü:
ßen Nach dem klelnen Sekt-
empfang konnten die Vereins-
vertreter eine Besichtigung
von Karnevalsartikcln iD
Haus Wagner auf der Markt-
straßevornehmen
Um 14.80 Uhr unrde es omüt"
Nachdem der Präeident der
RKK Ortrin Seidler, den Bär.
germeister der Stadt Mlyen,' Hans Seichter sorf,ie die Dele-
gierten begrti8t hatte, konate
die Jahrestagung beginnen"
Hier liag es u'nviele Probleme
wie die,,Gemeinnützigkeit"
-der Karoevalwereiae. Leider
{ nnten noch keine Erfolge in

äreser Sache verbucht werden
Oder das hoblem Jugend-
schutaipsetz". Auch hier konn,
fen hotz großer Bemühungen
bei den Minisüerien aul Bun-
dea- und Iaulesebene noch
Ieine Anderungen durchge-
setztwerden

Zum Thema 
"GEMA" tann dcr Keine halbe Shrnde hatte

RKK-Verband ErfolSe aufwei- abendg die Garde Zeit, den
sen. Durch hartes iingen mit Saal tär den ,,Bunüen Abend"
dieser Institution wurden für herzurichten. Mit zwanzig Mi:
den Verband zwat noch zu nuten VerspÄtung begann der
hohe, aber doch schon ange- ,,BunteAbend".
nehme Vergtitungssätze a6- Als Gäste konnte der l.Vorsit-
gehandelL

flffi',r,*xmlm; r$fuihffi;*#
Vereine, Gesellschafte"^ u1rd 

""-liää*,-p!t"r Wiland als.
Ztinfte wurden in den Regro- Äbärd'."*;o 

- a", Stadt
4qlygrbq4d neu auf5eg_om4qn ff 

"-vl",-aä" 
nKK-präsidenten

Die MiEliederzafrt äteiet stän- Ortirin Seidler, Aloys loth-
dig und das Interesse an mann Ehrenvorsitzender der
diesem Verband bält unver. Garde sowie über 40 Vereins-
mindertan" vertreter begrüßen. Schlag auf

Getränke - Wohlfahrt
Klosterbräu und Schultheis

Getränke-Großhandel

54t I Puderbadr, Urhadier Straße t, Tetefon (026S4) 3397

c

Ein Referat über die Haft- Schlag wechselte das . Pro-
pflicht-Versicherung hielt Pe- gtamm zwischen Tanz, Büt-
äiScfrmorfeirvonderMülbeF tenreden und Gesang. Nach
mer Karnevalsgesellschaft. dem Programm spielte der

In der zwischenzeit wurden #;i*:" 
Bursbrohl zu'n

die Damen öe schon -:j_c:T e--So""t"c.orgenum l0 IJhrbeim Empfans dabei "taf."i ;;-;;";1 wieder zum
aber an der Tagung .:ltcht FrühJh";;;. an dem noch
teilnahmen, rron der 1T"- ärä!ä"'üääi"wertreter teil-
sporteruppe -aer ga$e 9ry: iä-i"i. vä"liL"a", Börnär
lVeiß über den Lukas-Mark-ü ;'rö;;ää'S"ur,rO,,Eswar
und zu einer anschließenden ffi;;Ä;r-ö; für die Garde
Besichtigung i"s ry1tsgt11l 9: ilä;-;i;ä" ror' daß wir
ftihrL Kaffee und Kuchen ryb i" I"r"frääi-t 

"*U"rr. 
U"in Dank

es ftir die Damen im oHaus ird -.:':----- -.--

-rrtor,""*. *tj}";r:fi:ilisä"3"!!:
die uns tatkrliftig zur Seite
standen."



Anderungen der RKK-Satzung
Am 10. Oktober fand um 14.30 Uhr die diesjährige Jahrestagung
des RKK im Haus im Möhren, in Mayen statt.

Präsident Seidler konnte 130 Delegierte begrüßen und der Garde
Grün-Weiß Mayen, an der Spitze Wolfgang Börner, für die Vorbe-
reitungen und Ausridrtung dieser Tagung, herzlictren Dank sagen.

Als äußeres Zeidren des Dankes erhielt die Garde Grün-Weiß den
Sonderorden des RKK auf einer Holzplatte.

Als Vertreter der Stadt wurde Bürgermeister Seidrert begrüßt.

Da alle dem Verband angesdrlossenen Vereine ordnungsgemäß ein-
geladen rvaren, war die Versammlung besdrlußfähig. Die Tages-
ordnung wurde einstimmig angenommen (44 Delegierte waren
stimmberectrtigt).

Da der Sdratzmeister rvVilli Klein aus familiären Gründen entsdrul-
digt fehlte, gab Präsident Seidler für ihn den Kassenberidrt.

Der Beridrt der Kassenprüfer ergab vollste Zufriedenheit.

Im Ansctrluß daran stand das Präsidium für eine Ausspradre den
Delegierten zur Verfügung.

Danach erfolgte auf Antrag von August Dötsdr die Entlastung des
Präsidiums mit 43 Ja-Stimmen.

Als neue Kassenprüfer wurden gewählt: Wolfgang Sdräfer, Kurt
Reinhard und Adolf Ahlfeld.

Präsident Seidler teilte der Versammlung mit, daß Wolfgang Börner
vom Präsidium komm. als Beisitzer für die Eifel eingesetzt wurde.
Nun soll lt. Tagesordnung eine Zusatzwahl für den Beisitzer aus
dem Raum-Eifel stattfinden. Peter Schmorleiz von der KG Mülheim
wurde mit 22 Stimmen neuer Beisitzer.

Der Jahresbeitrag beläuft sich weiterhin aui 40,- DM.

Punkt 14 der Tagesordnung: Satzungsänderung wurde wie folgt
besdrlossen:

$ I Ziff. 3 soll heißen: Zweck des Verbandes ist der Zusammensdrluß
aller im Gebiet Mittelrhein - Mosel - Lahn - Sieg - Westerwald -
Taunus - Hunsrüd< - Eifel ansässiger Karnevals-, Fastnadrtsgesell-
sdraften und Zünfte. Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

(c

$ 2 Abs. 2 Zusatz soll heißen: Die Mitgliedsdraft beträgt mindestens
3 Jahre - Austritt erfolgt nadr Weisung $ 5 Abs. 2 bindend. Audt
dieser Punkt wurde einstimmig angenommen.

$ 5 Ziff I folgenden Wortlaut streichen: Der Übertritt einer Gesell-
sdraft - Verein usw. bis: hiermit erlisdrt audr die Mitgliedsdraft
im RKK. Zusatz soll heißen: Jedes Mitglied, wie audr Förderndes
Mitglied, erkennt mit seiner Untersdrrift die Satzung des RKK an.

Audr dieser Satzungspunkt wurde einstimmig besdrlossen und ge-

ändert.

S 5 Ziff 2 streichen, außer dem bereits in ZifI I genannten Fall.
Dieser Satzungspunkt wurde mit 42 Stimmen geändert.

S 5 Ziff. 2 streictren: jedodr sind diejenigen von der Aufnahmegebühr
befreit usw. (Aufnahmegebühr wird nidrt erhoben) Dieser Satzungs-
punkt wurde einstimmig geändert.

$ 5 Ziff. 1 Aussdrlußgründe sind: sollte der Zustand heißen: För-
dernde Mitglieder, müssen in diesem Fall den ,,Sonderorden" des

RKK zurüdrgeben. Dieser Antrag wurde mit 33 Stimmen abgelehnt.

S 5 Ziff 3 a, b, c, d sollen gestridren werden (nicht mehr zeitgemäß)

- wurden bereits in der Präsidialsitzung am 29. 1. 1981 außer Kraft
gesetzt - der Antrag wurde einstimmig angenommen.

$ 5 Abs. 4 ,,Beitrag" - Zusatz: Der Beitrag ist bis Juni eines jeden
Jahres zu zahlen, dies gilt audr für die Fördernden Mitglieder -Diese Satzungsänderung wurde einstimmig angenommen.

$ 7 Abs. I Zitf. a Justitiar - Protokoller - neu: Pressereferent. Dieser
Punkt wurde audr einstimmig angenommen.

$ 7 Abs. I Z;ifI b soll heißen: mindestens jeweils ein Gebietsvertreter
der dem Verband vertretenen Landkreise, sofern diese Gebietsver-
treter nidrt bereits dem gesdräftsführenden Vorstand angehören.
Die Mitglieder werden jeweils von der Jahreshauptversammlung
gewählt. Aufgabe der Gebietsvertreter ist insbesondere die Betreu-
ung und Werbung der Vereine, Zünfte usw. in dem jeweiligen Ge-
biet, nadr Absprache mit dem Präsidium des RKK.
Audr dieser Satzungspunkt wurde einstimmig geändert.

$ 8 Abs. 3 Zift I die Worte streidren: der Aufnahmegebühr und
Audr hier einstimmig angenommen.

Die Jahrestagung des RKK 1982 findet am 16. Oktober in Mülheim-
Kärlidr statt - einstimmiger Besdrluß.

Jahrestagung 1983 in Hademar - 43 Ja-Stimmen.

(C
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Betr. : Gruppen-Haftpfl iötversidrerung
Nr. 22-48-1823467 -15

Liebe Karnevalslreunde I

Sehr geehrte Damen und Herren I

Naclr dem durclrsclrlagenden Erfolg unserer Gruppen'Unfall-
versidrerung mit dem Gerling-Konzern, haben wir eine weitere
preisgünstige Versiclterungslüd<e unserer Mitglieder gesdtlos-

sen. Von unserem Vorstand wurden die vorliegenden Angebote
zur Gruppen-Haftpflictrt-Versicfierung sorglältig überprüft. Den

Zuscfilag bekam, wie bei der Gruppen-Unlallversictrerung der
Gerling-Konzern. Als Vorstand des RKK sehen wir es als unsere

Plli€fit an, lhnen optimale kostensparende Versicfrerungsvor'
scltläge zu unterbreiten.

Kurz nadr AbsclrluB des Gruppen-Haftpflicfitvertrages erlolgten
von unseren Mitgliedern sdron die ersten Anmeldungen.

Wir können lhnen hier nacfistehend nur in Kurzform den wicfi'
tigsten lnhalt der Haflpllidrtversicherung zur Kenntnis geben.

lm Rahmen des Vertrages ist mitversiclrert die gesetzlicfie Haft'
pllicfit aus satzungsmäBigen Veranstaltungen, z. B. Vorstands-,

Aussdruß-, Mitgliederversammlungen, Tanzveranstaltungen
(Maskenbälle), bunte Abende, Karnevalssitzungen, Training,
Festlidrkeiten, Karnevalsumzilge, Festumzüge.

Die Jahresprämie beträgt zuzüglicfi 5% Versicherungssteuer
DM 0,96 je Mitglied, mindestens DM 48,- le Verein, Gesellscfralt

oder Zunft. Bei lnteresse stellen wir lhnen solort die gesamte

Auslührung des Gruppen-Haftpflicfttvertrages zur Verfügung.

Anmeldungen zum Gruppen-Haftpflicfitvertrag erlolgt über die

Geschältsstelle des RKK, Karl-Russell-StraBe 40, 54ül Koblenz.

Telefon (02 61) I21 09.

Nur Mltglieder des RKK haben die Mäglidtkeit, sidt diesem

Gruppen-tlaftpflichtvertrag anzuscfilieBen.

Die Tanzgarde der KG Ringnnrren, Neuwied,

oeranstaltet am 16 Januar 1982,19.00 Ubr,

in der Turnballe der Raiffeisensüule

ein gropes

F reundsüaft streffen mit kleinem

Tanzwettstreit für Garden,

T anzp aar e und Sb owtrintze

Der RKK wünsüt der Tanzgarde

für ibr erstes Treffen einen gutenErfolg und bofft,

((

dafi oiele weitere Turniere folgen mögen.



t
lohrgong l98l

Ein intereßantes 3ei sglgl!\lp_pggiry.--_----lütFäfi--I-

,r'qf,4
f za4'/ "

44U,2A

f81,aa $\
P2, /a

Du.e4 ?tte'r
//r8./ ,r4. 4 ?46,qa
6CpLrU6 2o4,6 o

ErsVa,'nir ../.545.3o
;a e:a?d Jq4r

t/a.'h-2
L;>/.t2'
R.R.K.

/-S
| ffi:'xi',l"ii'a:il,1?!k" 62 fi;tv.
I orossr ruri,^u^s.pnu*xs,rzuno t2 4 n P /'l4t?
I MtT pRtNzENpRoKt MATtoN oAa< tkry. q'
I Vorrtcllvng dc. [ongtpiclplott..Müll.h.l(örl.dr
I dou ber .inwondlrci'

I Somrtos.2l. Fcbruor 1981, z n tl: /u.

{ &ä"#"i11iffi1'.'Ji,l*.,rr,*o.-,,r.. "f 
ia4 y'öt,80

.l yi..,r?::?#E,r* bunrcn xo'ncvort'*?"":ll 
. q zf 6,t

\ Somrtog,28. F.bruor 1981,

T pJäiiti{T"düi'1.3}'}tot"E.* ": o:;ä" ilP '44''ta
1 Dic ncue3t.n hoißcn Schciban mit Supcr-DJ im
1 Supcr-Soundl

j i;:li*,fltrTtruor re8r, No'rhorro Gcirr.r/Hohn uto :or":;" n p /r/a, f,O
N' :Tii;:l'l'i..EVArs.ERorFNUNGs.MAsKEN. a. r7 4 Itr /'/'te'ov
\' UND KosroM.EAtt eaa. 4a v.t "ä:l;1;2,"!tüHi'J,'i' E','" sao h.'te;r-t.Hcra -1/6t Ea
s Sonnros, l. Mdn 1981, Rheinl-ondhoilc Ringsrroßa zz h)fu.

oi l".1Yjf,ll;"Yil? l:i:)j'iill'":I8,t'äiä3'- 'ä 'cz ,J t1P zz4ta
'\ Mulheim und der Gemeindevemoltung

t :."^l:n,t. Mörz 198t, Norrhoilo Goirtcr/Ho^" VOo eetvclV{ Kopellcnstroße

- GRossER ruBrtAUMt.MAsKEN- uNo a a 7 4 /1 P ZZa, Ca
S KOSIUM.EALI oh4Q ,)eq.
f, tuUel - Trubel - Heiterlert in ollen Röumen

\ uo.roe, 2. Mö.2 1981, No.rhollo I' Koperensrroße o1-, ß::'.t"'n"n" ?aa tJc'tqc4r hP zz16/0
- cRossER pRrNzENBAu. DEs NEUEN pRrNzEN -. .t? -{{ D.' Höhepuntt d!. Scarionl Do! Boll-Erc;gnirl O(

$ Dicnrtog,3, Mörr 1981, Norrhollo Gcirlcr/Hohn
Ix.-pi,liliirilsi-- (ael34uctu -.-a^t onossr scHrAFANzuc. uND GETsTER.pARTv ^ t nP ,/,/c,re
\ Hi.r llingl dc. (ornevoi riötig our o.lat t\tv. A 4 / n

t.\
\$
\
\
t\
i
-0

v\
0
5
\
tt\
s
0
s

\
\
\

It
lr
I

!

\
\\
s\\
\l

A

( 
{(

j
. . . daß die Geschäftsstelle des RKK bis zum 22. Dezember 1981

nidrt besetzt ist (Urlaub).

Vertretung: Willi Hardt, An der Marienkirdre 9, 5450 Neuwied 22,

Telefon (02631) 4 96 05.

.. . daß die Prämienrechnungen für die Gruppen-Unfall-Versictre-
rung, die in den näclnsten Tagen eintreffen wird, sofort zu bezahlen

ist, damit der Versidrerungsschutz nicht verlorengeht' Konto: Spar-

kasse Koblenz 1000 835.

,+!!L! ! !DL!!!!! L

. . . daß es immer wieder Arger mit der Gema gibt. Zum Teil liegt
dies bei den Vereinen selbst, weil die Formulare nidrt genau durch-
geleien und überprüft werden. Sollten aber Unklarheiten bestehen,

so ist die Gescträftsstelle gerne bereit, Hilfestellung zu geben.

Im Ansctrluß finden Sie nodr einmal Informationen über die Gema.

. . . daß in Kürze die neugefaßte Satzung des RKK den Vereinen
zugesandt wird. Die Satzung erscheint als Lose-Blatt-Werk, Format
DIN A 5. Vorteil: preisgünstigere Herstellung, leichteres Auswedr-

seln der Blätter im Bedarfsfall.
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. .. daß es nidrt im Sinne unseres Karnevals sein kann, wenn Ver-
eine für ihre Veranstaltung Büttenredner, Tanz- oder Gesangsgrup-
pen verpflidrten wollen, obwohl diese bei ihrem eigenen Verein
am gleichen Tag ihre Auftritte haben.

Bitter klingt es, wenn man dann nodr dem RKK-Präsidium droht,
bei Nichterfüllung soldrer Vfünsche aus dem RKK auszutreten.

. .. daß das RKK-Präsidium gerne bereit ist, bei der Besdraffung
von Auftretenden behilflidr zu sein, aber das Präsidium kann und
wiII nictrt bestimmen, wann und wo wer auftreten soll.

. Foto: Harald Sonnemann, Koblenzer Wodrenspiegel

Pünktlidr wurde das närrische Herrsctrerpaar der Jokusstadt Kob-
lenz, S. Tollität Prinz Friedhelm I. v. Metternich und Ihre Lieblidr-
keit Confluentia Ute von der KG Funken Rot-Weiß-Gold Metternidr,
im Hause Deinhard, traditionsgemäß vorgestellt. Wir gratulieren.

(

(

, . , den Jubeloereinen im J abre 1982- soweit bekannt
155 Jahre Karnevalsgesellschaft Heimbach-Weis
140 Jahre KG ,,Die Bemoosten", Vallendar
90 Jahre KG ,,Mir hale Pool", Leutesdorf
90 Jahre KG Hatzenport
90 Jahre Karnevalsgesellsdraft e. V., Bad Breisig
85 Jahre LCV Blaue Funker, Limburg

7x11 Jahre KV ,,Gäsevertelche", St. Goarshausen
3x11 Jahre KG Alt-Heddesdorf, Neuwied
30 Jahre Große Octrtendunger KG

2x11 Jahre Möhnen-Verein ,,Je oller je doller", Oetzingen
2x11 Jahre KG ,,Lustige Buchfinken", Neuwied
11 Jahre Narrenzunft Bendorf

. . . zur Neuaufnabme im RKK
Kirmes- und Karnevalsgesellsdraft Kobern-Gondorf
Vorsitzender: Lothar Bläsing, Sctrifferstraße 6, Kobern-Gondorf
Nassauer Carnevals-Club 19?9 e.V.
Vorsitzender: Peter Becker, Gerh.-Hauptmann-Str. 9, 5408 Nassau
KV Juffermann Brauneberg
Vorsitzender: Udo Sdriffmann, Burggasse, 5551 Brauneberg
l(G 1937 Sayn
Vorsitzender: Ortwin Krings, Langenmorgenpfad, 5413 Bendorf I
Karnevalsgesellsdraft e.V., Bad Breisig
Vorsitzender: Walter Fabritius, Waldstraße 31, 5484 Bad Breisig
Festausschuß Bendorfer Karneval
Gescträftsstelle: Mühlenstraße 29, Bendorf, Telefon (02622) 29 04

. . den neuen Fördernden Mitgliedrrn im RKK
Frau Heide Krämer, Koblenz
Herrn Jakob Teusdrer, Koblenz

!"if,wr
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Eingangsstempel Bezirksdirektion:

GEMA
GESELLSCHAFT FUR MUSIKALISCHE AUFFUHRUNGS.
UND MECHANI S CHE VERVIELFALTI GUNGSRECHTE

Ctrrd von d.r GEU ou{dollt) programm-Nr.
U.VK E BM

Ge8ö. Z./yertrsgB-Nr.: ...............................

8€zahlt - bet E (auoer V€rtrag) und BM -: DM ............ . ... am .......................

?

€ musiHolse
!

! für eine Einzelveronstoltung

L

!veranetaher, verein "owieJä''lll'üiTlrul: $rraßa o*'_l'ili"l]ll"'
3 

(*no!. h5d.ift, b.i v...in.n V.r.i.ti.n! und Non. und Ad'!& d., VoßiE.nd.nl

Dle GEMA btaudrt_dlese Muslkfolge ddngend, um in wehrung der lnteressen all€r ihr angesdrlossenen Kompo-
nlsten, Textdlöter, BeErbelter und Verleger dle Vertellung der Äufführungstantiemen geredrt-vornehmen zu könnsn.
Dis MuslKolge l8t elne UrkundE. Dle Aussteller haften fuiaie nt*rttgteit air darin enthältenen Erklärungen. Unridltige
Erklärung€n slnd ztvil- und stEfr€dltlidt vertolgbar.
Es wlrd ausdrocklidl darauf aufmerkEam gemadt, daß for den Fall der Nidttetnsendung ordnungsg€mäß ausgefüllter
Programmformulare der Vgranstalt€r Gefehr läuft, von de. GEMA mit einerVertmgsetraie belegt iu-werden. 

-

Festausschuß Bendorfer Karneval
Gesamt-rnteressenvertretung der Karnevalsvereine und der orts-
vereine für den Bendorfer Rosenmontagszug

-!!l!!|>|>!t>!!l,t'!!!!

Musikfolge hei Veranstaltungen
Betrifft Presseberidrt zum,,Gema-Bußgeldbesctreid,, wegen Nicht-
angabe der Musikfolge kann nach vorspraehe bei der Bezirksdirek-
tion der Gema Koblenz festgestent werden, daß der Berictrt entstelt
wiedergegeben wurde und der Tatsache nictrt entspricht. Es muß
festgestellt werden, daß in diesem Zusammenhang weder in Mainz
noch sonstwo Bußgelder an vereine zurücrrgezahlt wurden. Bitte
beachten sie das Muster zur Ausfüllung der Musikfolge, dann dürfte
es wohl nidrt mehr sdrwerfallen. Ttrir sind zwar auch musikalisch,
aber alle Texte kennen auch wir niclrt. Bei unkrarheiten, bitte
die Gesdräftsstelle des RKK anschreiben oder einfach anrufen.

(,

(,

I Art der Beeeuung, 
-

t KlavtEr/ Akkordeon / Ztther
Salon- od€r TanzordEat€r .

. Anzall--.lMuslt<er 5
.....!! I Mualker

.!t.....1 Mugik€r
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GroBea Ordtst€r
Bl€s-Ordrests ..........L....! Musiker
Andere BesgtsungEn

Zahl d€r sonstigen musikaltsdt Mltwlrkenden
(Sänger, Sänosrlnn€n uaw.):

Adrtung I Aufführungszohlen nidrt vergessen I
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GM rl.l do Muriho&l) M4 8.orb.it r!) G.t..

zoil4

Einmal" an Rhein
wä" soir dts be;ahG;

ß nicht aus
--.' retL-nrr

afül1-t wer
3kaürt - -

.en 4X

,x

Es gibt kein Wein in.. (sollten br clen näch ?x

"5j:t,rqty,Frd en, e mp f ehlt siah 5x



Nänisclre Bonnbonrs
mll Drum unüDnn

gp$c
L@frGhü

rqbeßrnebeül

,,Mein Gott, wie herrlich ist doch die Natur!"
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Anläßlictr der Ordensverleihung ,,Goldner Scträrjer" - eine Stiftung
des Narren-Club Grün-Rot Neuwied - an den närrisdren Keller-
meister der Sdrultheis-Brauerei, Herrn Rainer Sctrultheis, über-
reichte der Präsident des RKK eine Tischstandarte mit den Worten:
Diese Tisdrstandarte des Regionalverbandes karnevalistisctrer Kor-
porationen Rhein-Mosel-Lahn, Sitz Koblenz, rrlit den angesdrlosse-

_nen Vereinen, Gesellsctraften und Zünften, soll Ausdruch des Dankes
sein für lhre stete Aufgesctrlossenheit dem Braudrtum Karneval und
seinen närrischen Streitern gegenüber. Dieses soll Dank, Anerken-
nung und Gratulation ausdrüchen.

(r (

Wir stellen heute das in der
Jahrestagung am 10. 10. 1981 in
Mayen, neugewählte Präsidiums-
Mitglied vor:
Peter A. Selmorleiz
Weißenthurmer Straße 46

5;101 Kettig
Tel. (02637) 6 64 14

dienstl. (0261) 1 2481.5

Päter A. Sctrmorleiz löst den für den Raum Eifel/Mayen kommis-
sarisch eingesetzten RKK-Gebietsvertreter Wolfgang Börner ab.
Wir möctrten aber nidrt versäumen, Herrn Börner für seine gelei-
stete Arbeit und seinen Einsatz für den RKK herzlidren Dank zu
sagen.

"V. ilb 9"unhtz*-z
Uber die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem

60. Geburtstage habe ich mich sehr gefreut. Wenn von den Wünschen
die mir in Wort und Schrift, auch aus Kreisen der Bürgerschaft,

übermittelt wurden, nur ein kleiner Teil insbesondere der Gesund-
heit in Erfüllung geht, dann bin ich sehr zufrieden.

Allen Gratulanten möchte ich auf diesem Wege, auch im Namen

meiner Familie, für die erwiesenen Freundlichkeiten und

Beweise der Freundschaft von ganzem Herzen danken und

wünsche allen das gleiche.

-7/-gn*oa-%*t- - Präsident -

Koblenz im Oktober 1981, Karl Russellstraße 40



Die ersten Vorbolen rheinischen Karnevals sind bereits da! So slellten die K. K. Funken .Rot-WeilJ.. ihr [eu-
es Tanzpaar der öffentlichkeil vor: Tanzmäriechen ist die t7iährige Plallendorlerin Heike Kohlheyer und
der 24iählige Klaus Dany aus Horchheim als Tanzollizier. Heike Kohlheyer ist am Rosenmontaq gelrorerr
worden - wenn das kein gutes Zeichen ist! Sie ist aktiv im Juqendvorsland des TV Plallendorl tatig: im
Spielmannszug Horchheim spielt sie Ouerllöte. Klaus Dany ist von Berul Fernmeldemeclranikermeister
und belm Roten Kreuz als Ausbilder tätig. Das Tanzpaar wird von Woltgang Karell. Balleltschule. ausgebil-
det. Unser Foto entstand vor der Koblenzer Sparkasse.

DAS Klndefpflnzenpaaf p*o l.vond.rw....nd.ldcurd Xrtl.ll. vomw.ndB.chwlrd db net[frrbbM.mllmddurchd].
nüd.ch. Z.n tühnn. Anttlttoh d.. rcinlilhdg.n A..ldm d.nata dar Cam.l Chb n.ub.ch (CCBI mlt dmtgd.n Eöhungsllzung und d.t
pdnr.nproh.mrilon tn dt. S.rttd l98l/&. ln dd Rüb.chr llahffih.llc ll.l aln eMngwlld Prcgmn nll D!öl.tungcn dcr T.üco.pt,
fttdnnrul dr Bohm und gllltandm ü'

(

Ein heimatverbundenes humorvolles Herrscherpaar zu werden, versprach
F.J. Malkmus jr. mit seiner zukünftigen Prinzessin Gaby Mctzler (linksl.

Glonzpunkte ous elf
norrenzÜnfiigen Johren

(r, (

18 stramme Garde-Grenadiere aus Gladbach hatten ihr Funkenmariechen mitgeb.acht..



7)erreinslehen

)er $ession

30 lahrc Mülheimer
Ka rneua ls g c$e I lschalt

Rheinlandhalle stand
ganzimZeichen derMKG
MüLHEIM-KARLICH. Das (Gruppe) und Show-Darbietun- dann soweit. Nachdem der'erste
harre Mülheim-Kärlich noch gen. Da in einer Sparte minde- Vorsitzende Georg Hadamitzky
nicht erlebt! Die Mü,lheimer stens 3 Anmeldungen vorliegen jedem Verein das FreUnd'

Karnevals-Gesellschaft l95l mußten, wurden folgende Spar- schaftspräsent tlberreicFl hatte'
e.V. lud viele Vereine mit Tanz- tengewertet: nahm dcr Schirmherr der Jubi'
und Musikgruppen zum GROS- Garde-Tanz (Guppe), Garde- läumsveranstaltunge$ Ortsbtir'
sEN FnnUNpScgaffS- Tarl.z (Paar), Gard+Tanz germeister Heift, die Siegereh'

TR"EFFEN' MIT WERTUNG (Solo), Volkstanz, Show-Tanz rungvor.
ein; und viele, viele Gruppen ka- (Gruppe)' Show-Darbietungen.
men. lm ganzen nahmea 32 Ver- Nachdem Ortsbürgermeister Im Innenteil lesen Sie df jt
eine teil. Bei strahlendem Son- Philipp Heift die Gäste begrüßt ltberschwenglichem Beifaltl -.rf-
nenschein startete der Festzug hatte, rief MKG-Prlisident Peter genomrneneErgebnis:

durch die Straßen des gastfro- Schmorleiz, d.erauchdenNach'
hen Ortes. Viele Zuschauer mittag mit Bravour leitete, zu
säumten die Straßen und spen- Fairneß auf. Als äel des Nach'
deten den Formadonen Ap- mittags nannte er: ,,Dabei sein,
plaus. Danach war dann die Freundschaftenschließen,ande
Rheinlandhalle zu klein. Sie re Vereine kennenlernen"l
konnte nicht allc Besucher fas- Durchweg wurden dann gute bis
sen, die äie Darbietungen auf Spitzenleistungen geboten. Fast
der großen Bilhne miterleben alle Voitrage waren fernsehreif.
wollten. Geboten wurden 69
Auftritte in den Sparten: Garde- Die sieben Wertungsrichter hat-
Tanz (Gruppe), Garde-Tanz rcn keine leichte Aufgabe tiber-
(Paar), Galde-Tanz (Solo), noulmen, aus dem dargebotenen
Mayoretten-Tanz, Fanfarenztl- die Sieger zu ermitteln.
ge, Volkstanz, Männer-Ballett,
Show-Tanz (Paar), Show-Tanz Nach einer kurzen Pause war es

I'ESTZUG - GESAMTETN- voLKSTANZ:
SUCK: L preis Winzertanzgruppei, Preis Winzertanzgruppe ZelVMosel 468,g0, Z, heisiZelllMosel. Tanzkreis ,,Lahneck Lahn-
GARDE-TANZ-GRUPpE: stein 465,0, 3. heis Gardet .')reis KG .Ringnarren' Neu- 

"Griin-Weiß., 
Mayen 404,18.

;,i1",1,'3!3lllfi;? ?."8Sß :ryry-T$?- GRUPPE:

ianzgruppi,,r.ut i""r" ou",- ii"T!iXli3;:5trJiä?älä:ilützingen 481,65.
CenOA-fef.lZ-pAAR: Preis Tanzgruppe ,,Lützing"
1.' Preis Garde ,,Grün-Weiß" Oberlützingen 4?2'50, 3' heis

Ü#!l fää:il;:ä$"'s:":: ä"Tiäiä. 
Na*enzunft' Ben-

,,( r-Weiß" Mayen, Sandra SHOW-DARBIETUNG:
Piüoach & Ralf Caspers, l. heis Garde ,,Grün-Weiß.,
45?,60,3. Preis Bendorfer Nar- Mayen 47gAO, 2, heis Tanz-
renzunft, Bendo$, Gaby Metz- und Gymnastikverein Weißen-
ler&JürgenSch-tissling,434,00. thurm 469,90, B. heis HO-
GARDE-TANZ-SOLO:.'rchheimer JU-gend Sl-tzungl. Preis Garde,,Grün-WeE"' Koblenz-Horchheim.
Mayen, Elke Weber, 451:10,2. Dem Tages-Sieger, der Garde
heis . Garde ,,Grün-Weiß'. ,,Grün-Weiß,. Mäyen, schenkte
Stromberg, Britta Michels, derprtisidentdeiRbeionalver-
446,35, 3. heis Garde ,,Grün- bandes Karnevali'stiöher Kor-
I"P" Stromberg, Ramona, porationenRhein-Mosel-Lahn
Ludwig,rl28,85 ö. V. Orttarin Seidler (Koblenz)

noch den Wappenteller des
Verbandes. Ortsbürgermeister
Heift legte noch ein Exemplar
der MKG-Scballplatte 

"Mü-lem-Kärlech, dau bes einwand-
frei" dazut

Im Schtußwort dankte MKG-
Präsident Peter Schmorleiz
noch einmal allen Aktiven. Mit
nicht endenwollendem Baifall
wurden die Akteure von der
Bühne verabs'chiedet.

Ein in dieser Grö0enordnung
noch nie dagewesenes 'ho-
gramm ging zu Ende. Hier
zeigte sich, wie ideal öch so
eine Festhalle ist. Erwähnen
muB man noch die vorzügliche
Arbeit des Tonmeisters Karl-
Heinz-Stanzlawski, delr die
Technik gekonnfim Griff hat-
te. Das gleiche Iob gilt den
Verantwortlichen für die si,
cherlich nicht einfache Orga-
nisation, die immer vorzüglich
klappte.

(

-t

Vizepräsident Willi Hardt überbradrte die Glückwünsdre des RKK



Gulser Carnevals Verein
- 33. Husarencorps Koblenz e,V,

Der Gülser Carnevals-Verein 33. Husarencorps Koblenz e.V. plant
zu Beginn des \ommenden Jahres eine närrisdre Großaktion.

Am 16. Januar 1982 veranstalten die Husaren in Koblenz-Güls ein
großes Narrentreffen, zu dem alle Carnevalsvereine der näheren
und weiteren Umgebung herzlidr eingeladen sind.

Dieses Narrentreffen soll folgendermaßen ablaufen: Die teilneh-
menden Vereine beziehen bereits am Nachmittag in den Gülser
Gaststätten Quartier (weldrer Verein in weldte Gaststätte soll, wird
vom Veranstalter redrtzeitig mitgeteilt).

Von diesen Quartieren werden die einzelnen Garden vom Koblenzer
Prinzen der Session 81/82 abgeholt und in einem närrisdren Umzug
durch Güls geführt.

Ansdrließend an diesen Umzug findet im Mosel-Tanzpalast in Güls
ein großer Manöverball ,,Spektakulum" statt. Der Eintritt zu die-
sem Manöverball kostet nur 4,- DM + 0,50 DM Romo-Beitrag. Im
Preis sind eine Erbsensuppe und eine Flasdre Bier enthalten.

Der Manöverbatl bietet außer einem kleinen Rahmenprogramm (das

garantiert nur närrisdre Spitzenkönner zeigt) und versdriedenen
Überrasdrungen eine ganz besondere Attraktion: Die einzelnen
Kommandeure (oder sonstigen ,,Chefs") müssen an einer närrisdren
l/Ianöverübung teilnehmen und werden bei Bestehen dieser (sidter-
lictr sehr komischen!) Übung mit dem Sessionsorden der Gülser
Husaren belohnt. Ziel der Husaren ist es, ihren Gästen einen Tag
voller Frohsinn und Ausgelassenheit zu ermöglichen.

Vereine, die es bis jetzt versäumt haben, sidr für den 16. Januar
anzumelden, können dies nodr bis zum 20. Dezember 1981 unter
folgender Adresse nadrholen:

Gülser Carnevals Verein
33. Husarencorps Koblenz e.V.
z. H. Herrn Johannes Raffauf
Planstraße 46

5400 Koblenz

Weitere Veranstaltungstermine der Gülser Husaren:

1?. 2. 1982 Große Husarenprunksitzung im Mosel-Tanzpalast
23. 2. 1981 Beerdigung der Fassenadrt im Cafe Hahn, Neustraße 13

Itlülheiner Karlevalggeaellschaft 195I

Sa., lo.I. Großc Jubiläurr-Prrrlksitzung
Sa., 12.2. Große Jubiläung-Pruaksitzung Ui€derh. Rhein].andhal.I'€
Sa., 2o.2. Große Jubiläuns-Jugead-Disco 16.oo - 22.oo Rheln!.andhal'le
Sa., 2o.2. Eröffnunga-Maskcn-u.KortäEball Narrballa GefuIcr./Heha

So., 21.2. Großer Jubiläung-Unzug
So., 21.2. Großer JubiLäung-Magken- u. f,.ostütlbal'l Rheinl.audhalle
So., 21.2. Jubiläuue-I{aaken- u. KöstäDba].l Nrrrha]'la Gcirlcr ./ffatn

Rheirelradhrl.lo

Narrha!.h Geirter,/Hahs

Narrhalla Gcirl.er /Habn(r
Itlo., 22.2. Großer Prinzenbal]'

( ., 2J.2. broße scblafanzug-u.Geisterparty

Sa.r 16.1o.Großer Bunter Abend dec RKf, Rhein-Morel-Lahn

K.K. Fuoken Rot-Yoiß Koblenz
Di.t 9.2. Trockenritzung
Mi.r 1o.2. Trockensitzuag
Do., 11,2. Trockensltzung

2o.oo Rhein-Uor.l-Ha1lc
2o.oo Rhein-üoeeI-IfalIe
20.oo Rhsia-Mose].-Ha].le

KG Funkea Bl.au-Weiß-Gol.d Koblenz-Lütze].
Do., 14.1. Unl.fonoappel
So.r 7.2. Sitzung
Sa., 2o.2. Närrische Treiben

f9.If Vierjahrerzaiten
14.I.f Altenheir
20.LI lloselgchlößcben

KG Funken Rot-Ueiß-Gold Koblenz-lletternich
So., 24.1. Altenfels in Koblenz-lfest 14.U Moeel-Tanz-Palart
So., Jl.I. Große Prunkcitzung
Sa., 6.2. Närrlscher Kostifulbau

I9.11 llosel-Trnz-Palaat
f9.lI üosel-Tanz-Palart

DL., 25.2. Sttirmische Geistersitzuag l9.ff llosel-Taaz-Palact

Sa.r 21.1. 1. CCO Frendeneitzuag ia Frücht
Sa.r 1o.1. l. CCO DamensitzuD.g u. Prinzenintbroalsierung
So., 31.1. l. CCO Kindertanzfcctival
So., 6.2. 2. CCO Dancncitzung
So., 21.2. 2. CCO Kindermackcnball
14o., 22.2. 2. CCO Prinzenball

Niederlahns te in€r Carnevalsverein
Sa.t lo.l. l. NCV Dauensitzuag
sa., 6.2. 2. NCV Dameneitzung
Sa.r 1t.2. 5. NCv Damenritzung
So.r 14.2. ?. Rhein-Lahneck Tanzturnier 14.oo Stadthallo

17.ff Naseauerhof
19.11 StadthalJ.o
l9.If Narsauerlof

Sa., 2o.2. Großer Vereinsball 2o.11 Nassauerhof



I

trrnevalr Cl'ub Sl'rnerncr Xäcrcber Silmera /Ur
Sr. | 2t.1. Sitzurg
Do.1 18.2. Sobrrrdonnerttag ItDzuS

Sr. r 20.?. f,,lndereitzuag
Sa.;2o.2. Lunpcnbell

(er.aevakgerellgchaf,t 188o c.V. Gladbach
Sa.r !o.1. Prinzenciaftihrulg
sa. r 6.2. I. Danenrltzung
Sa.r It.2. II. Drneasitzurg
So., 14.2. Jugeadkortlilbal1
14o., 22.2. Roreanontrgtzug

Sa.f 2r.1. I. Großc Prunkgl,tzu^trg

aS^.r 5o.1. If. GroEo Prulkritzulg
\ ,t. t 25.2. schl.afanzugball

Fcltaurscbuß Bcadorfcr Karnelel
sr., 16.1. Prinzenprollarattoa 2o.1L B.rrdorfcr-Eof
So., t{.2. Bcauch in Bendorfcr f,rankcnhaur ll.ll
Do.r 18.2. Begucb rältlicber lrlö'u envcranstaltungon l{.U
So., 21.2. Scbllirrelübergrb. Il..ll h Staltpark

19.11 Brndorfor HofNärrlrche Gerichtrvarhradluag
Itlo.. 22.2. Großer nolclrlloltrtrzug ir Boadorf 14.If

f,,l,rror utrd traraovrllges.llrchaft Bandorf
2o.Il Beadorf.r-Hof
2o.Il Bendorfor-Bof
19.11 Eolrdorfcr-Hof'

2o.I'l tur Seale El'lpich
l4.oo La Strn611
15.oo f,,Lndergertca
2o.11 llotel Yrldbof

Hurd.n.r trV Hundhai[
Sa., 25.1. f,appcnritzung
So.r 11.1. SenLoronritzung

2o.11 Gartbof Schütz
15.oo Qarthof Schütz

2o.11 Fcrthall.e
2o.11 Ferthalle
2o.1I Fcrthalle
15.oo F.stball.
14.oo In Gledbach

(t

Hcl-nbach-YeLr.r ßaincval KG Hcinbach u.nd EG Ucir
Sr., 16.1. Hof,bell ul,t Prl.nzenelaftlbrung 2o.11 Porthalle

lrlrrkcnball 2o.ll Saal Scbran

Sa., 25.1. Uagkenball 2o.ll Saai. Schraa
so., 24.1. ßl,nderrltzuag 15.oo Fcrtballe
Sa., !o.1. Dancnlltzung KG Uoir 2o.11 Fcrthallc

Maskenball 2o.ll. Seal 9chwaa

Sa., 6.2. Deocnritzurg KG Hcirabacb 20.11 Fclthall.c
Maskenbell' 20.11 Sr.1 Scbraa

Sa., 1ri2. l.lalkcnbell' 2o.I1 Seal Scbran
S..r 2o.2. GcuoLuancr Urtkcnball 20.11 Saal Schran
Sq.r 21.2. ßinderzug ft.ll
DLc.125.2. Großcr Dlenrtagszug durch Hcinbach-Urie ft.ll.

Bcndorfcr Narrcazuaft
o,

Karncvr!.agcsellachaft Rot-YcLA Sragcrcr 19.57 c.V. St. Goar
Sa.r 6.2. Kappenritzung
Sa., 15.2. trfppenlitzurrg
Do., 18.2. Schrertlonneratag Dlöhaen-UrlzugrKaffoorst tzuag
So., 2I.2. Großor ßaraovalrzug anachl. ßild€rLo.tünfcat
l,lo. t 22;2. Großrr Ro!€tr.ontagr-Preirnagkenball
Dl-. | 2i.2. ltachthGndon-Sitzulg llracvalLrtl,rcheraurkl.ang

f,,arrevalrg. lell ! chaf t Rot -W.1ß trl'einllal. lch€ id
sa., 16.1. I. sitzuug
sa., 6.2. II. sl.tzuag
Sa. r 2o.2. -Kl,nderkogtürafest
So. r 21;2. !{aalßerrbrl'l.
Itlo.1 22.2. Rot.nllorltaglzug und Prinzeaball

Df.k"q""o"ttt"gt ht
ja. s !o.1. ßappraeLtzuag
Sa.r 6.2. ßappcaaLtzung
So. s 7.2. Sorl,orantltzulg
Itlo., 22.2. Roreuaoatag

Kar:aevakgegcllgchaft trMl.r helc Pooltr c.V. L.uterdorf
Sa. r 5o.1. Jubiläu.ulrj.tzung nit Prl.azenproklrnrtiol l'l ltinz€rvrr.i!
So.r 21.2. Großar Jubl.läunrzug in Loutcedorf l4.oo

Sr., 16.1. Prlnzcaproklenrtien nLt PoBalI
sa.1 6.2. r. sl.tzulg
So.1 7.2. Altcnaqcbrtttag
Sa., 11.2. II. Sitzulg
so., 14.2. trirder-sitzurrg

2o.oo Bcadorfer Eof
2o.oo Bcndorfcr Hof
15.5o Bcadorfer Hof
2o.oo Bendorfer Hof
I5.oo Bcadorfor Eof

l,o., 22.2. Roa.nnotrtagrball aalcbl. lach don Ro!.Drortrgrzug

-1



Karaevalrserellrchaft Grau-Bbu I9{9 o.Y. Höhr-Gr

Turnhallc der VfL, Tunagtr. 5410 Höbr-Grcnzbrurcn

:;: :: ::. :-: (
Karnevrllfreundc 1969 ob€rbieber

Jnno-furuierc - scfriim lu,rd qil?
von Peter Schmorleiz

Man kann zu ,,Garde-Tanz-Turnieren" stehen wie man will; eine
gute Seite haben sie alle: Man lernt andere Vereine und Gruppen
kennen und so manche Freundschaft begann bei einer solchen
Veranstaltung! Dies allein ist schon eine Teilnahme wert!
Eigentlich ist die Überschrift damit schon beantwortet. - Doch was
aber meines Erachtens dringend notwendig ist: Einheitliche
Richtlinien! Jeder ,,werkelt", ohne einem eine schlechte Absicht
zu unterstellen, so vor sich hin ! - Nachdem ich jetzt im Herbst
wieder drei Turniere (Mülheim-Kärlich, Bendorf und Engers)
miterlebt habe, davon das erstgenannte als Veranstalter, wird
mir die Dringlichkeit einer einheitlichen Regelung wieder einmal
so richtig bewußt.
Bei allen Turnieren hätten damit folgende Fehler vermieden
werden können: ln Mülheim-Kärlich die vielen falschen Anmel-
dungen! Da wurde ein Mayoretten-Corps bei ,,Garde-Tanz-
Gruppe", ein Gardetanz bei ,,Show-Tanz-Gruppe", ein Mayoret-
ten-Tanz bei,,Show-Tanz-Gruppe" angemeldet, ebenso Volks-
tänze bei ,,Show-Tanz-Gruppe", obwohl für ieden Tanz eine
eigene Sparte vorhanden war !

Daß eine Sparte,,Mayoretten-Tanz-Gruppe" unbedingt immer
dazugehört, hat sich auch in Bendorf gezeigt, wo die Mayoretten-
Gruppen ebenfalls - ohne Aussicht auf einen Sieg - bei ,,Show-
Tanz-Gruppe", j? sogar bei ,,Show-Darbietung" (! ! !) antraten.
Es ist schade um die schönen Darbietungen.
Was in Engers ganz besonders auffiel, war die enorme Über-
bewertung zweier Gruppen. Gruppe 1: Die Startnummer 13 bei
,,Marschtanz für Damen" tanzte zwar nicht besonders gut, trug
auch keine Gardeuniform, dafür aber neckische Kleidcfren, die
den durchweg ansehnlichen Körperbau der Tänzerinnen voll zur
Geltung brachten und landete auf Platz Nr. 7. Diese ,,Augen-
weide" hätte bedeutend schwächer bei ,,Marsc{rtanz für Damen"
bewertet werden müssen. Gruppe 2: Ebenfalls total überbe-
wertet wurde die Startnummer 2 beim ,,Marschtanz für gemisch-
tes Corps". Hier tanzte in der Hauptsache nur ein Paar, dazu
noch in unvollständiger Uniforml Dieses Tanzpaar, das in der
Sparte ,,Marschtanz tür Paare" sicherlich gut abgescinitten
hätte, bestritt fast den ganzen Tanz alleine! Die anderen Akteure
scfiritten meistens ohne eine Schwierigkeit auf der Stelle! Daher
hätte diese Formation in der gemeldeten Sparte ,,Marscfrtanz
für gemischtes Corps" eines der letzten Plätze belegen müssen
und nicht Platz Nr. 2! Noch während der näcfisten Tänze stellte
ich bei der Turnierleitung den Antrag, bei den Wertungsrichtern
eine Ricfrtigstellung zu bewirken. Die Antwort steht bis heute
noch aus!

Sitzung!ort:
sr., 16.1.
Sa.r 21.1.
Fr. r 2!.1.
se., 6.2.
so.,14.2.

SJ'tzulg
Sitzung
Sitzung
Sitzu4g
Sl.tzrlnt

2o. 11

2o.ll
20.1I
2o.11
2o.11

Möblen Vereln nJc oller doll€rn Oetz 2 r 11 Jabrc

Do.,18.2.
sa.r 24.4..

llöhaenel'tzrrng
JubiIäutrverenstal tung

2o.oo BlrheDhrll.

2o.11 Turdrallc
15.oo TurnJrelle
ll.oo Oberbleb.r

(

Sa., lo.l.
So., I4.2.
Sa.r 2o.2.

Pruntrrltzung
f,,inderkostürfe st
Kiaderzug

Große Karncvalrgcrel1scbaft Plaidt
2o.11 Sporthrll.

Hauptrchuh
2o.11 Turnlrallo

Grundrchulc

2o.I1 Gartbau! Kroic

Sa., lo.l.

Sa. t 2o.2.

So., 21.2.
11o., .22.2.

Prualrritzuag

Großcr Ualk.tlbal1

Prurkvoll.r Ultug
TradltLoneller LunPenblll

Karnqvllf se rou sc.llfl -B3d 
Brejlrte c'Y'

Sr.1 5o.1.
sr. r 6.2.
Do.,18.2.
Sa., 2o.2.
So.1 7.2.

Sltzung
ltöhnenbal].
Dalrrentitzung
Stadt!ol.dateabal.l
Kindeill,tzuag o (

Io Großc Krraevelr-Gcrel].echaft o'V' Diez

Sa., 13.2.
llt., 17.2.
Sr.r 2o.2.
So., 21.2.
Itlo., 22.2.

f,appcaritzung
Kreppclkeff,co
ßorttinfcrt
Drcl.rbundzug Ln Eedelar

Eiadernarkenball.



Eine falsche Bewertung erhielt dann auch noch die Start-Nr. 6
bei der Sparte ,,Schau-Tanz-Gruppe", Die jungen Damen brach-
ten nämlich eine großartige,,Show-Darbietung"!.,,Show-Dar-
bietung" ist eine eigene Sparte in der praktisch erlaubt ist was
gefällt! Aber diese Damen tanzten in ,,Schautanz"!. Sie tanzten
um ihre bei ,,Schautanz" nicht erlaubten toten Gegenstände
(6 Stühle, 6 Stäbe) und belegten damit den 3. Platz! Eine glatte
Fehlentscfreidung, da die Gruppe eigentlich in der Sparte
,,Schautanz" hätte disqualifiziert werden müssen.
Bei den Wertungen ist ebenfalls festzustellen, daß die 100er
Wertung, bei der jeder Gruppe die Wertungszettel ausgehän-
digt werden, mir bedeutend korrekter erscheint, als wenn ledig-
lich ,,7,8" vorgelesen wird und kein Verein weiß, worauf die
schlechte Bewertung zurückzuführen ist ! Jeder Verein, jede
Gruppe hat das Recht zu wissen, wo man verbessert werden
kann! Nur so können spannende und interessante Turniere
veranstaltet werden.
Daher müssen wir vom RKK aus unbedingt dafür sorgen, daß
einheitliche Richtlinien gesc*raffen werden, wonacfi sich alle,
auch die Wertungsricfrter, zu richten haben!
Nactr wie vor sollte aber immer noch als wichtigstes Motto bei
einer Teilnahme gelten: ,,Dabei sein ist alles!" - Somit wünsche
ich allen Teilnehmern beim nächsten Turnier viel Erfolg!

(r (

Adttwng! Adttung!
lnteressierte Karnevalsfreunde haben hier die Möglichkeit, gün-

stig - wenig getragene - Karnevalskostüme zu erwerben.

Karnevalsgesellschaft Morbach gibt diese Kostüme ab

Western-Kostüme, echt Leder

Ungarn-Pusta-Koslüme

Südamerika-Rio-Kostüme

Zu erfragen bei

Präsident Kurt Weyand-Besteher

Raiffeisenslraße 12 - 5552 Morbacft - Telefon (06533) 3101

Danke
Allen Freunden und Mitarbeitern, beson-

ders den lnserenten in dieser Broschüre,

danken wir sehr herzlich.

Die lnserenten in dieser ,,Bütt" empfeh-
len wir lhrer Aufmerksamkeit.

Cr, ( Eine Bitte: Werden Sie Mitglied im RKK

und unterstützen Sie unser heimatliches

Brauchtum. Die Bütt
Herausgeber:
Begionalverband Karnevalistischer
Korporationen
Rhein-Mosel-Lahn e.V.
5400 Koblenz I
Karl-Bussell-Straße 40

Verantwortlidre Redakteure
Ortwin Seidler -
Willi Hardt -
Bernhard Jadischke

G'däKrsto

Olau und Alaf!
Rärtcn Slc rldr fär dlc Kcrncvalrcrelon 80/81

Sporlalanfcrtlgungdl ln ctgcncr Wcrketatt:

O Prlnzen-Miltzen (komPlet0

O Komltee- und Elferratemtitzen

O Huearen-Tecfiakoe fär Grenadlere und Amazonen

O Drelspltzhüto mlt ochtom P€lz

O Hüte filr Mueketlere, Barette

O alle Unlform-Effekten wle Husarenveredtnürungen

Tresecn. Lltzen, Soutasdre, Fangedrnüre, Scfrmucketelne

O Kurbclgtlckerel und maedtlnengeetlckte Abzeldten

Aulcrdom l0hrrn wlr:
Könlgsfasanenfedern, Federstutzen, Metallknöpfe ln allen

Gro0en, Säbel und Doldre

Friedridl Sc{tweitzer
Mätzcnfabrlk

5400 Koblcnz-Nlcdcrberg
Arcnborgcr Straßc 2{5'Tclcfon (0261) 619E8



Ausstatter al ler Verei ne
Versand von historischen Uniformen und Tanzgarden
Alleinvertrieb und Versand der Firma A. lmhof , Aschaffenburg
Hof I iefera nt der Füsel ier-Ga rde, Ma i nz-Gonsenhei m
Marktstraße 3 5440 Mayen A (02651 ) 2647 V

Werkstatt-Fertigung
Traditionsuniformen für Prinzen- und
Funkengarde, Tanzgarden
Showtanz und Tanzmariechen
Husaren-, Kürassier- und Artillerie
Uniformen für Fanfaren-,
Tambour- und Musikkorps
Komiteejacken, Smoking
und Zweireiher für Elferräte
Prinzen- und Prinzessinnenkostüme
nach lhren Wünschen
Hofnarr, Page und Mundschenk,
Stiefelhosen

Wir liefern prelswert
500 Modelle moderner karnevalisti-
scher Kleidung
T-Shirts mit Vereins-Aufdruck
Säbel und Degen
Gardestiefel, Gamaschen
und Tanzstiefel
Dreispitz, Zweispitz, Husarenhüte
und Tschakos
nach historischen Modellen
300 Hutmodelle
Prinzen- und Komiteemützen
Fasanenfedern und Federbüsche
Pullis, Handschuhe, Schminke
Uniformeffekte wie Fangschnüre,
Feldbinden, Schulterstücke und
Epauletten, Aufklebe-Motive,
Spitzenhöschen, Strumpfhosen und
Perücken

Orden, Pokale und Medaillen liefern
wrr nach lhren Wünschen

Besuchen Sie unsere ganziährlge

Ausstellung auf 2 Etagen

3000 A*ikel vorrätig

Mayen, Marktstraße 3


